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Wie geht es weiter ? 

Die folgende Zusammenfassung ist der Versuch, die aktuellen 

Geschehnisse in Politik und Gesellschaft zu skizzieren und logische 

Schlüsse daraus zu ziehen. Es geht um die Frage, wohin die aktuellen 

Entwicklungen führen und was auf die Menschheit zukommt. 

Bestandsaufnahme 

Nahezu alle Analysten und Insider sind sich einig darin, dass das 

globale Finanzsystem vor einem großen Zusammenbruch steht und 

die Welt in eine tiefe Rezession stürzen wird. Die einen datieren den 

Crash auf 2020, die anderen erwarten ihn nahezu stündlich. Es sei 

keine Frage des ob, sondern des wann. Denn alle finanzpolitischen 

Bemühungen dienten nur mehr der Herauszögerung des 

Unvermeidlichen, denn dessen Lösung. Die Kontrolle über das System 

sei bereits 2008 verloren gegangen, und seither würde nur so getan, 

als sei alles in Ordnung. Mit dem Resultat, dass ungeheure Mengen 

an Geld zusätzlich in das System gefeuert wurden, und die weltweite 

Schuldensituation einfach nur noch angsterregend ist. 

Aber nicht nur Finanzexperten, sondern auch die eigentlich 

Schuldigen an der Misere sind sich wohl bewusst, dass das System 

am seidenen Faden hängt und jederzeit kollabieren kann. Das betrifft 

hochrangige Politiker, wie Notenbankchefs und Konzernvorstände. 

Sie alle wissen, was kommen wird, tun aber so, als könne nichts 

passieren und alles sei unter Kontrolle. Es ist wie immer nur der 

kleine Mann, der nichts ahnt und weiter auf endloses Wachstum 

setzt. Und dieser wird von Politik und Medien wie immer im Unklaren 

gelassen, solange, bis es knallt. Und selbst dann wird man ihm nicht 

die Wahrheit sagen. 
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Sagen wir es deshalb, wie es ist. Das Finanzsystem ist am Ende, es 

wird kollabieren. Niemand wird die weltweiten Schulden zahlen 

können oder wollen. Die Finanzmärkte sind aufgeblasen und werden 

platzen, und die Schulden belasteten Fiatwährungen werden mit 

untergehen. Das Ende von Dollar, Euro und Yen ist absehbar. Die 

Konsequenzen sind verheerend und noch gar nicht ganz absehbar. 

Der Euro ist ganz besonders gefährdet, war er schließlich von Anfang 

an eine Fehlkonstruktion und konnte nicht funktionieren. Zumal nicht 

in einer EU, die ebenfalls nie funktionieren konnte. Nicht mit dieser 

Art von Regierungsform und solchen unfähigen, sich lediglich 

selbstversorgenden Politikern und Angestellten. Die EU wird in den 

kommenden Monaten weiter zerbröseln oder mit einem Schlag aus 

einander fliegen. Bis dahin wird man weitermachen mit Flickwerk 

und Maßnahmen, die gegen Demokratie und Nationalstaatlichkeit 

gerichtet sind. 

Die Gesellschaft, zumindest die westliche, hat sich über all die 

kontroversen Diskussionen und Entwicklungen tief gespalten. Die 

Situation ist wesentlich dramatischer als viele annehmen wollen. 

Anstatt offener Diskussion herrschen Hass, Unverständnis und 

Respektlosigkeit. Zum Bürgerkrieg braucht es nicht mehr viel 

Zündstoff. Fatal ist, dass sowohl Politik als auch Mainstream-Medien 

die Konflikte noch befeuern und nicht um Ausgleich bemüht sind. Es 

werden extreme linke und rechte Lager aufgebaut und man darf 

fragen, worauf dieses medialen Verhalten abzielt ? Und vor allem, 

wer dahinter steckt und dies veranlasst ? 

Womit wir bei den Hintergrundmächten sind. Der sogenannte Tiefe 

Staat, von dem nun gesprochen wird, repräsentiert das Machtsystem, 

das die Welt bis dato an den Abgrund gebracht hat. Ganz bewusst 

und mit dem Ziel der Weltherrschaft im Sinn. Er hat das Finanzsystem 

ad absurdum geführt und zur Selbstbereicherung überblasen. Diese 
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Ausbeutung hat unvorstellbare Dimensionen erreicht. Und er ist 

dabei, die Menschheit zu entzweien und ins Chaos zu stürzen, sowohl 

finanziell als auch menschlich. Der Krieg der Religionen scheint die 

Absicht, verstärkt von Globalisten gegen Nationalisten. 

Seit Kurzem gibt es nun mit Präsident Trump in den USA eine 

öffentliche Gegenbewegung. Und man kann nicht deutlich genug 

betonen, dass dessen einzige Aufgabe ist, das alte System des Tiefen 

Staates zu zerschlagen, um die kommende Katastrophe zu 

verhindern. Trump hat dies zu Beginn seiner Amtszeit klar und 

deutlich öffentlich gesagt. Die wenigsten haben dies wohl richtig 

verstanden oder gar nicht gehört oder bewusst ausgeblendet. 

Insbesondere die westlichen Massenmedien (die ja bekanntlich alle 

in der Hand des Tiefen Staates sind) haben aus Trump einen nicht 

ernst zu nehmenden Selbstdarsteller gemacht, der nur Chaos 

anrichtet, lügt und das System gefährdet. Aus ihrer Interessen 

gesteuerten Sicht mag dies sogar zutreffen. Leider glauben es aber 

auch die vielen Menschen, die politisch ungebildet sind und auch 

kaum Interesse haben an politischen Entwicklungen. Obwohl die 

Konsequenzen sie zumeist als erste treffen. 

Wer Trump´s Politik und Vorgehen verstehen will, muss sich klar 

machen, dass alles, was er tut, auf die Zerschlagung der alten 

Strukturen ausgelegt ist. Das ist keine leichte Aufgabe, denn der 

sogenannte Tiefe Staat hat diese über mehr als hundert Jahre 

aufgebaut und gefestigt. 

Ein Grundpfeiler sind die Zentralbanken und die Kontrolle über das 

globale Geld, ein zweiter sind die Medien und die Kontrolle über das 

Wissen und die Information (siehe „Was ist Macht“). Beides wird von 

Trump massiv attackiert. Er spricht von Fake-Medien und davon, dass 

die FED verrückt geworden ist. Er befindet sich mit seinen 

Hinterleuten in einem massiven Krieg, der dem Publikum allerdings 
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als Alltagspolitik verkauft wird, wo es angeblich um eine Mauer zu 

Mexiko geht oder um das Gesundheitssystem oder den 

Truppenabzug aus Syrien. Selbst der Handelskrieg mit China ist 

lediglich ein Instrument, alte Strukturen zu zerlegen und neu zu 

beginnen. 

In den USA und vermutlich auch global haben seit Anfang Januar 

2019 Tribunale und Verhaftungen begonnen. Viele Konzernchefs, 

Politiker und hohe Beamte (wie zuletzt der Weltbank-Präsident) sind 

bereits zurück getreten oder inhaftiert. Es liegen mehr als 70.000 

verdeckte Anklagen gegen Mitglieder des Tiefen Staates vor. Es geht 

um Schmuggel, Korruption, Verrat, Menschenhandel, Pädophilie und 

Satanismus. 

Es sind Bemühungen im Gange, Trump als Präsidenten abzusetzen 

oder ihn gar zu ermorden (wie Kennedy 1961, der sich ebenfalls mit 

dem Tiefen Staat angelegt hatte). Die Macht und die Mittel seiner 

Gegner sind nicht zu unterschätzen. Sie kontrollieren noch das 

globale Finanzsystem, und das ist das zentrale Machtinstrument. 

Wer bis hierher gefolgt ist, und das Beschriebene nicht als Unfug 

oder Verschwörung bezeichnet, der wird nun eines ganz klar 

erkennen: es gibt nur einen einzige Weg, den Tiefen Staat zu 

zerschlagen: Das alte Finanzsystem muss weg !  

Was wird geschehen ? 

Es gibt angeblich einen konkreten Plan, in welcher Weise der 

Übergang in ein neues System von statten gehen soll. Das neue 

System sieht Gerechtigkeit und Wohlstand für alle Menschen vor 

(siehe dazu Projekt GESARA). Die nicht leicht umzusetzende Aufgabe 

lautet nun, das alte System ohne massiven Schaden in das neue zu 

überführen. Mit Schaden sind Weltkrieg, Hungersnot und 

Wirtschaftsbankrott gemeint. 
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Wie kann man das alte System jedoch zerschlagen und ein neues 

etablieren, ohne diese Schäden zu erzeugen ? Vermutlich wird es 

nicht ganz ohne gehen. Zumal der Tiefe Staat sich mit allen Mitteln 

wehren wird, Chaos erzeugen und die Schuld von sich weisen will. 

Ein neues Finanzsystem liegt bereits in den Schubladen und ist in 

Vorbereitung. Wie könnte es aussehen ? 

• Zentrale Machtinstitutionen werden in ihrer jetzigen Form 

zerschlagen. Dazu zählen die Zentralbanken, die BIZ, die 

Weltbank und der IWF. Die Fed als wichtigstes Instrument wird 

ins amerikanische Finanzministerium überführt und der 

Kontrolle der Regierung unterstellt. 

• Der alte FED-US-Dollar wird durch einen neuen, Gold gedeckten 

US-Dollar ersetzt. Man schaue sich dazu den neuen, bereits 

gedruckten Hundertdollarschein genauer an. 

• Das alte Finanzsystem wird reformiert, Banken verlieren ihre 

Macht, Derivate und andere Spekulationsprodukte werden 

verschwinden. 

• Es wird einen Reset geben. Alle globalen Schulden und 

Guthaben werden getilgt und auf Null gesetzt. 

• Mit dem FED-US-Dollar verschwinden auch andere 

Zentralbankwährungen wie der Euro, das Pfund oder der Yen. 

Mit dem Reset und der Zerschlagung der privaten Zentralbanken wird 

dem Tiefen Staat die globale Macht entzogen. Da die US-Regierung 

dies nicht alleine entscheidet, sind die neuen Machthaber im 

Hintergrund gut vernetzt und ziehen alle am selben Strang. Dies 

inkludiert die chinesische und russische Regierung, als auch den 

Vatikan. Welche Rolle die Jesuiten in der neuen Ordnung 

übernehmen, ist nicht klar erkennbar. Bekannt ist jedoch, dass sie 

ebenfalls eine Art Weltherrschaft anstreben. 
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Was sind die weiteren Folgen ? 

Um das neue System zu etablieren, muss das alte zusammenbrechen. 

Dieser Kollaps wird also bewusst und möglichst kontrolliert passieren. 

Er muss fundamental sein, so dass ein weiter so nicht möglich ist. Die 

Finanzmärkte und die globale Schuldensituation sind bereits an 

einem Punkt, an dem ein Kollaps jetzt jederzeit möglich ist. Man 

muss nur noch auf den Knopf drücken.  

Dies wird geschehen, wenn der richtige Zeitpunkt gekommen ist, 

wenn alle Vorbereitungen abgeschlossen sind und eine Gegenwehr 

oder Verhinderung unwahrscheinlich geworden ist. Dann werden 

Börsen weltweit crashen, Banken vernichtet und das 

Wirtschaftssystem kommt zum Erliegen. 

Die globale Schockwelle wird jeden mit der Botschaft erreichen, dass 

das alte System beendet ist. Es wird keine Bankenrettung geben (ist 

auch gar nicht mehr möglich) und keine Konjunkturprogramme. Der 

Schock wird maximal sein ! 

Aber nicht lange andauern, um Kriege und Not zu verhindern. Die für 

das alte, kollabierte System Verantwortlichen werden abgesetzt und 

ggfs. inhaftiert. Die alten Regierungen scheitern weltweit und werden 

durch neu auftretende Kräfte ausgetauscht. Das neue System wird 

rasch etabliert. Vermutlich wird es ein Startgeld geben, um die 

Gemüter der Menschen zu beruhigen. Dies könnte digital sein. Die 

Masse der Menschen wird profitieren. 

Mit dem Switch des Finanzsystems werden weitere alte Strukturen 

beseitigt: 

• Korea wird wieder vereinigt 

• Die USA ziehen sich militärisch weltweit zurück 

• Japan bekommt einen Friedensvertrag 
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• Das Experiment EU wird beendet 

• Deutschland erhält einen Friedensvertrag und wird souverän 

• Es wird weltweiter Freihandel eingeführt 

• Bislang geheim gehaltene und verbotene Technologien werden 

frei gegeben (freie Energie) 

• Der Zionismus wird beseitigt und Israel befreit; damit endet der 

endlose Nah- und Mittelost-Konflikt 

Die Welt steht vor einem kolossalen Wandel. Es wird die 

Voraussetzung geschaffen für einen weltweiten nie gekannten 

Wohlstand, für die Beseitigung von Hunger und Elend und die 

Abschaffung von Kriegen als Konfliktlösungs-und Bereicherungsmittel 

für wenige. Auch die Abschaffung des Schuldgeld- und Steuersystems 

wird einen massiven Beitrag leisten. 

Voraussetzung ist der geplante und mehr oder weniger reibungslose 

Übergang und kontrollierte Crash des alten Systems. 

Sollte sich der Tiefe Staat als übermächtig erweisen und sollten die 

Menschen nicht verstehen, könnte das ganze kippen und ins 

endgültige Chaos abgleiten. Dann wären Weltkrieg und Armageddon 

die Alternativen. So, wie es viele Prophezeiungen voraussagten. 

Ein weiter so wie bisher wird es jedoch in keinem Falle geben. Das 

lassen weltweite Schulden und das politische Chaos, in dem die Welt 

sich befindet, einfach nicht zu. 

Mag dies jeder so sehen, wie er will. Jeder ist frei, zu denken und sich 

zu entscheiden.  


